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Rosenkranz: täglich 17.45 in der Barbarakapelle 
Möglichkeit zur Beichte täglich außer Donnerstag 18.20 bis 18.45 

Donnerstag nach der Abendmesse im Rahmen der Anbetung 
Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei: Mo, Di, Mi, Fr.  9.00 – 11.30; Mo 17.00-18.30        

 

„Es gibt keine größere Liebe, als wenn einer sein Leben für 
seine Freunde hingibt“ (Joh 15,13). Dieses Wort Jesu fand im 
freiwilligen Opfertod des Franziskaners P. Maximilian Kolbe seine 
radikalste, sichtbarste Erfüllung. Wir feiern ihn, einen Tag vor 
Maria Himmelfahrt, am 14.8.  Es geschah im Juli 1941: Nach der 
vermeintlichen Flucht eines Häftlings bestimmte der Lagerleiter 
wahllos 10 Männer, als Vergeltung, zum Tod im Hungerbunker. 

Einer dieser 10, Franciszek Gajowniczek, weinte laut um seine Frau und seine 
Kinder. P. Maximilian Kolbe trat in diesem Moment aus den Reihen vor und 
bot dem Lagerleiter an, anstelle des fremden Familienvaters in den Tod zu 
gehen, und wurde in den Bunker gesperrt. 
 Kolbe gab sein Leben nicht für einen engen Freund hin, sondern für 
einen völlig Fremden. Er machte den anderen durch seine Tat zum Nächsten 
und Bruder. Im System des Konzentrationslagers, einem Ort der 
Vernichtung, des Dunkels, der Menschenverachtung, das den Menschen auf 
eine bloße Häftlingsnummer reduzierte und jegliche Würde nahm (wie ich 
mich selbst bei einem Besuch dort vor einigen Jahren überzeugen konnte), 
setzte Kolbe die absolute Liebe und göttliche Würde einem JEDEN 
Menschen gegenüber, dagegen. 
Sein Zeugnis zeigt, dass wahre Hingabe nicht erst im großen historischen 
Moment entsteht, sondern aus einer inneren Haltung wächst, die das eigene 
Leben als Geschenk versteht, das man für andere einsetzen darf. – Als am 10. 
Oktober 1982 der polnische Papst Johannes Paul II., ein Landsmann von 
Maximilian Kolbe, diesen auf dem Petersplatz als Märtyrer der Nächstenliebe 
heiligsprach, saß Franciszek Gajowniczek, der Mann, dessen Leben Kolbe im 
Lager gerettet hatte, mit seiner Frau, in der der 1. Reihe. Seine Anwesenheit 
machte das biblische Wort aus dem Johannesevangelium, das ich oben 
erwähnte, so greifbar. Hier stand der Mensch, der durch den Tod eines 
anderen das Geschenk des Lebens neu erhalten hatte. An einem Ort der 
unmenschlichsten Vernichtung siegte die freiwillige Liebe über das System 
des Hasses. Hl. Maximilian Kolbe – Bitte für uns!       P. Michael 



LESUNGEN UND GEDANKEN zum 19. Sonntag – A 

Das Wetter können die Menschen nicht machen und nur wenig beeinflussen. 
In seiner Unberechenbarkeit ist es auch ein Bild für die Unberechenbarkeit 
des Lebens. Da gibt es Auf und Ab, Sonnenschein, Stürme bis hin zu 
Katastrophen. Gott ist bei uns, er geht mit uns, er ist uns gerade dann nahe, 
wenn es in unserem Leben stürmisch hergeht und steigt zu uns in 
Lebensboot. In diesem Vertrauen bestärkt er uns, wenn wir jetzt miteinander 
Gottesdienst feiern. 

Lesung aus dem ersten Buch der Könige (1 Kön 19,9-13A) 

In jenen Tagen kam Elíja zum Gottesberg Horeb. Dort ging er in eine Höhle, 
um darin zu übernachten. Doch das Wort des Herrn erging an ihn: Komm 
heraus und stell dich auf den Berg vor den Herrn! Da zog der Herr vorüber: 
Ein starker, heftiger Sturm,… Doch der Herr war nicht im Sturm. Nach dem 
Sturm kam ein Erdbeben. Doch der Herr war nicht im Erdbeben. Nach dem 
Beben kam ein Feuer. Doch der Herr war nicht im Feuer. Nach dem Feuer 
kam ein sanftes, leises Säuseln. Als Elíja es hörte, hüllte er sein Gesicht in den 
Mantel,… und stellte sich an den Eingang der Höhle 

Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus (Mt 14,22-33) 

…Als ihn die Jünger über den See kommen sahen, erschraken sie…, Doch 
sogleich sprach Jesus zu ihnen…: Habt Vertrauen, ich bin es; fürchtet euch 
nicht! Petrus erwiderte ihm: Herr, wenn du es bist, so befiehl, dass ich auf 
dem Wasser zu dir komme! Jesus sagte: Komm! Da stieg Petrus aus dem 
Boot… Als er aber den heftigen Wind bemerkte, bekam er Angst. Und als er 
begann unterzugehen, schrie er: Herr, rette mich! Jesus streckte sofort die 
Hand aus, und sagte zu ihm: Du Kleingläubiger, warum hast du gezweifelt? 
Und als sie ins Boot gestiegen waren, legte sich der Wind.  

 
MEDITATION: Zusage Gottes: 

Fürchte dich nicht - - ich habe dich beim Namen gerufen 
ich weiß, was du brauchst - du darfst mir vertrauen 

ich bin bei dir 

wenn Stürme des Lebens über dich kommen 
können sie dir nichts anhaben 

wenn Wellen der Not dich bedrohen 
reißen sie dich nicht fort 

denn ich dein Gott - bin bei dir - du darfst mir vertrauen 
ich bin dein Retter - fürchte dich also nicht (Helene Renner nach Jes 43) 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Wochenplan von Sonntag, 9 August 2026 bis Sonntag, 16. August 2026 

Sonntag, 9. August NEUNZEHNTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  8.30  Frühmesse  für + Mutter Maria und alle + der Familie Moser  

 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde    

 18.30 Abendmesse für + Christian Katzettl 

Montag, 10. August heiliger Laurentius Diakon, Märtyrer 

  8.00  Frühmesse   

 18.30 Abendmesse für + Opa Janos Horvath  

Dienstag, 11. August heilige Klara von Assisi Jungfrau, Ordensgründerin  

   8.00 Frühmesse für + Pater Johannes Vrbecky 

 18.30 Abendmesse für + Pater Johannes Vrbecky  

Mittwoch, 12. August hl. Johanna Franziska von Chantal Ordensgründerin 

 8.00 Frühmesse  

  16.30 Caritas – Sprechstunde 

 18.30 Abendmesse  

Donnerstag, 13. August hl. Pontianus Papst, hl. Hippolyt Priester, Märtyrer 

     sel. Markus von Aviano Ordenspriester, sel. Jakob Gapp Ordenspriester Märtyrer 

  8.00 Frühmesse für + Freunde 

  16.00 offenes Wohnzimmer – Lesepicknick im Stadtpark 

 18.30 Abendmesse    Anbetung 

Freitag, 14. August heiliger Maximilian Maria Kolbe Ordenspriester, Märtyrer                    

 8.00 Frühmesse   

 18.30 Vorabendmesse  

Samstag, 15. August MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 

  8.30 Frühmesse                 Kräutersegnung 

 10.00 Hochamt mit dem Stifts-Chor für + SR Friedrich und Charlotte Martinek  

     Kräutersegnung 

 18.30 Abendmesse  für + Vater Felix                                          Kräutersegnung 

Sonntag, 16. August ZWANZIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  8.30  Frühmesse  für + Mutter Maria Moser   

 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde    

 18.30 Abendmesse  

Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet täglich um 17.45 in der Barbarakapelle 

Im Juli und August bleibt der Bücher – Markt GESCHLOSSEN 


